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CllUIIv Skrrrk . . . .
im

e w V
(Michaelerplatz, nächst der k. k. Hofburg.)

unter der Direction des Dr. A dorf Wilvrandt.
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reise der plätze:
Ein Sitz im 4. Stock. .
Eintrit in das Partere
Eintritt in den 3. Stock
Eintritt in den 4. Stock

fl. 1.—
l

— 60
n — 40

Ein Sitz im Parquet , I . bis 7. Reihe . . . . . . 3.
Ein Sitz im Parquet , 8. bis 13 . Reihe. . . .
Ein Sitz im Parterre . . . . . . . . . . . .
Ein Sitz im 3 . Stock. . . . . . . . . . . . .
Zu jeder im Wochenrepertoire angekündigten Vorstellung werden von Montag an, gegen Entrichtung einer

wolorchuufsgevuyr von 50 Krruzern, Diße avgegeven.
Die Tagescasla ist täglich von 9 Abr Früb bis 5 Abr Abens geöffnet.



Theater. 31

ogen= und Sperrsitz =Eintheilung
im

B. R. Bof=Gpernthrater.
N

72
& 7 2 S

Fnrnen S

(Opernring 2.)
Unter der Direction des Wilhelm Jahn.

Eine Loge im Parterre und 1. Stock
Eine Loge im 2 . Stock . . . . . . . . ,.
Eine Loge im 3 . Stock . . . . . . . . ,0

Gewöhnl. Kleine
freise:

fl . 25. —fl . 15. —
10. —
6. —
3. —
1.50

Ein Parterresitz 1. Reihe . . . . .
Ein Parterresitz 2. bis 4. Reihe . . .
Ein Sitz 3 . Stock 1 . Reihe . . . . . . . , 3.
Ein Sitz 3 . Stock 2 . Reihe . . . . . . . 2
Ein Sitz im 3. Stock 3. —4. Reih e. . . . , 1. 50
Ein numerirter Sitz im 4. Stock . . . . , 1. 20
Ein Sitz im 4 . Stock . . . . . . . . . . ,.
Eintritt in das Parterre . . . . . . . . , 1 . 2
Eintritt in den 3 . Stock . . . . . . . . . .
Eintritt in den 4 . Stock . . . . . . . .

Gewöhnl. Kleine
reise:

fl . 3. fl . 2. —
2 . 50 , 1 . 50

1.50
1.20
1. —

— 80
l . —

— 80
— 60
— 40

Ein Sitz in der Fremdenloge 1. Reihe . . , 4.
Ein Sitz in der Fremdenloge 2. Reihe . . , 2.
Logensitze aus den restirenden Logen . . . , .
Logensitze aus den restirenden Logen 3. Stock , 3. =„2. —
Ein Sitz Parquet 1 . Reihe . . . . . . . , . , .
Ein Sitz Parquet 2 . , 3 . , 4 . Reihe . . . . . , J.
Ein Sitz Parquet 5. bis 9. Reihe . . . , 3. 50 , 2. 50
Ein Sitz Parquet in der 10. bis 13. Reihe,  3 . =„ 2. —
Bei Ballet =Vorstellungen , welche bei kleinen Preisen stattfinden gelten jedoch für die Sitze in den vier ersten Parquet =Reihen

die gewöhnlichen Tagespreise.
Zu jeder im Repertoire angekündigten Vorstellung werden auch zwei Tage vorher gegen Entrichtung einer Vorverkaufsgebühr,,
Billets abgegeben, und zwar : Für Logensitze 1 fl., für Fauteuilsitze im Parquet erste Reihe 1 fl., für jeden Sperrsitz der
anderen Plätze 50 kr. u . für einen numerirten Sitz im 4. Stock 30 kr. Die Tagescassa ist von 9 Uhr Früh bis 5 Uhr Abends geöffnet.
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32
Theater.

Logen= und Sperrsitz =Eintheilun
Miener Stadt =Cheater.

(Seilerstätte 7.) — Unter der Direction von Carl v. Bukovics.

r — Dreten e r Fine .

sind Eigenthum der Gründer.

t fl.

Die schrafsirten Jogen und Sitze

Eine Loge im Parterre und I . Rang . . fl . 12 . —( 6. —) Ein  P arq ue tsi tz . . . . . . . .
Eine  Loge im 2 . Rang . . . . . . . . 8 . Ein Balkonsitz 2 . Rang , 1 . Reihe . . .
Eine Loge im 3. Rang(Seitenlogen) Nr. 2 —6, 5. —(2. 50) ( Ein Balkonsitz 2. Rang, 2. und 3. Reihe. ,
Eine Loge im 3. Rang ( Seitenloge ) Nr. 1, 2. —( 1. —) , Ei n Balkonsitz 2. Rang, 4. bis 8. Reihe. ,
Eine Loge im Amphitheater . . . . . . 2. —( . ) einBalkonsitz 3. Rang, 1. Reihe , Mitte u. Seite „
Ein Sitz in der Fremdenloge im Parterre Ein Balkonsitz3. Rang, 2. bis 5 Reihe, Mitte „

und I . Rang 1. Reihe . . . . . . ( n Amphitheatersitz 1. Reihe , Mitte u. 1. Reihe Seite „,
Ein Sitz in der Fremdenloge im Parterre Ein Amphitheatersitz 2. bis 4. Reihe , Mitte

und I . Rang 2. Reihe . . . . . 3. (1. 50 ) und2 . Reihe Seite. .. .. .. .Ein Or c h est e r si tz . . . . . . . . . . . . nAmphitheatersitz 5 . bis 8 . Reihe Mitte „
Zu jeder im Repertoire angekündigten Vorstellung werden auch mehrere Tage vorher gegen Entrichtung einer Vorverkaufsgebühr von 1 fl . ,
10 kr . Karten für vogen und Sitze abgegeben . —Die Tagescassa ( im Theatergebäude , Himmelpfortgasse 25, Parterre ) ist täglich von 9
12 Uhr Mittag und von 2 bis 6 Uhr Abend geöffnet . —Die in O angegebenen ermäßigten Preise gelten für Uachmittag =vorstellungen an Lann¬

2. —(1. —)
2 — ( 1.—)
1. 50 (–80)
1 —( . 60)
1. 50 ( 80)
1. 20 (. 60)

—80 ( 50)

—60 C. 30)
—40 ( 20)
50 , 30 , 20 und
Uhr Früh bis
und Feiertagen.



Theater. 33

Logen= und Sperrsitz =Eintheilung
im k. k. priv.

Carl=Cheater.
(II. Praterstraße 31.)

Unter der Direction des Franz Tewele.

reise der plätze:

Eine Loge im Parterre oder 1. Galerie
Ein Sitz in der Fremdenloge 1. Reihe
Ein Sitz in der Fremdenloge 2. Reihe
Ein Balkonsitz . . . . . . . . . .
Ein Fauteuil im Parterre . . . . .
Ein Fauteuil in der 1. Galerie . . .

Abend= Nachmittag¬
Vorstellungen. Vorstellungen.
fl . 15. —fl . 6. —

4
n 350 , 2 . —
n . 3 . „ 2 . —
2 . 50 , 1 . —
x180 „ , 1 . —

Ein Fauteuil in der 2. Galerie . . .
Ein Fauteuil in der 3. Galerie . . .
Eintritt in das Parterre od. 1. Galerie
Eintritt in die 2. Galerie . . . . .
Eintritt in die 3. Galerie . . . . .
Eintritt in die 4. Galerie . . . . .

Abend.
Vorsiellungen.
fl. 1.50

1.20
1. —

— 60
— 40
—30

Rachmittg. .
Vorsiellungen.
fl. — 80

— 60
— 60
— 40
— 30
— 20

Die Tagescassen im Theatergebäude und im Bazar Rothenthurmstraße 16, sind u. zwar erstere von 9—12 Uhr Vormittag
und von 2—5 Uhr Nachmittag, letztere von 9 Uhr Vormittag bis 4 Uhr Nachmittag geöffnet.



34 Theater.

Logen= und Sperrsitz =Eintheilung
im k. k. priv.

Cyeatera. d. Wien.
(VI. Magdalenenstraße 8.)

Unter der Direction des Franz Steiner.
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Preise der plätze:
Abend Nack

Vorstellungen. Vorstellungen.

fl. 15.— fl. 6.
n 5 „ A-
9. 3. —

2.50
2. —
1.80

1.50
J. —

Il . —
— 80

Abend. Nachmittag¬
Vorsiellungen. Vorstellungen

Eine Loge im Parterre oder 1. Rang
Ein Logensitz . . . . . . . . . . . .
Ein Orchester= oder Balkonsitz 1. Rang. ,
Ein Fauteuil im Parquet . . . . . . .
Ein Fauteuil 1 . Rang. . . . . . . ,
Ein Fremdenlogesitz im 2. Rang. . . ,
Zu jeder im Repertoire angekündigten Vorstellung werden auch mehrere Tage vorher ohne Vorverkaufsgebühr Karten für

Logen und Sitze abgegeben.
Die Tagescassen: Rothenthurmstraße 16 im Bazar und im Theatergebäude VI. Magdalenenstr. (Theatergasse), sind von 9 Uh

Vormittag bis 4 Uhr Nachmittag geöffnet.

Ein Fauteuil im 2. Rang. . . . . . . 1. 80 fl . —80
Ein Fauteuil im 3 . Rang. . . . . . 1 . 60
Entrée ins Parterre oder 1. Galerie . . , I . —60
Entrée in die 2. Galerie . .. . .. . . 0, —40
Entrée in die 3 . Galerie . . . . . . . . ,
Entrée in die 4 . Galerie. .. . . . . . 3 , 20



Theater. 35

Poaen= und Sperrsitz =Eintheilung
im k. k. priv.

Thrater in der Josefstadt.
(VIII. Josefstädterstraße26a.)

Unter der Direction des Louis Fuchs  und der artistischen Leitung des Eugen Enders.
(In den Sommermonaten geschlossen.)

Sch¬
TOb¬

— Links

2slock Wlock

Rechts

L 5Stock

reise

Loge im 1. Rang . . . . . . .
Balkonsitz im 1. Rang. . . . .
Orchestersitz , 1. Reihe. . . . .
Sitz in der Fremdenloge 1. Reihe
Sitz in der Fremdenloge 2. Reihe
Parquet=Fauteuil bis 6. Reihe.
Parterre in den übrigen Reihen.
Sitz im 1. Rang 1. und 2. Reihe
Vormerkungenfür Logen und Sperrsitze an der Tagescasse, Josefstadt Piaristengasse44, im Theatergebäude von 9—

2 bis 5 Uhr. Das Stadtverkaufs=Bureau befindet sich Maysederg. 6, in der Tabaktrafik.

plätze:
ue.

Voellue.
fl. 10.—

Nachmittag=
Vorstellungen.

fl. 5.— Sitz im 1. Rang von der 3. Reihe

Abend.
Vorstellungen.

an¬
Rachmi.
Borsiellungen.

. 8. . gefangen . . fl . 1 . — fl. — 60
f 2.— 1 . 20 Balkonsitz im 2. Rang. . o , 1 . 20  80

2 — n 1.20 Sitz im 2. Rang, 1. Reihe, Mitte. . , I. — 1 — 60
f 2— 1 . 50 Sitz im 2. Rang, 1. Reihe, Seite. . , — 80 7 —50
f 1.50 71— Sitz im 2. Rang, 2. Reihe, Mitte. . , — 60 — 50
. 1.50 p 1— Eintritt in das Parterre. , — 50 7 —40
f 1. — 70 Eintritt in den 2. Rang. . — 40 — 30
. 1.20 7— 80 Eintritt in den 3. Rang. . , — 30 —— 30

—12 und
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Galerie

(Kärnthnerring, Künstlergasse3.)
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rechts.

I.Galerie
rechts

I. Galerie
Mitte rechts.

2. Galerie

Für alle Productionen im großen Vereins=Saale, zu welchen ein öffentlicher Billet =Verkauf für numerirte Sitze stattfindet,
yaven Srifter und Grunver, dann unterstutzende Mitglieder ein Vorraufsrecht.
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Gesellschaft der Musikfreunde
(Kärnthnerring , Künstlergasse 3 .)
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Gedruckt am 10. December 1881. 6
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Aur Pieferung
aller in das Fach der

Ner= und Douch=InSuslrie
hlagenden Arbeiten empüehlt sich

DlE ACIIENGESELLSCHAFI

J
LLIIL1AL- U YPAIUL11LLL

)
mit Papierfabriken in Josefsthal , Janezia , Gratwein,

——Graz, Görtschach.
BUCH - ww ST EINDRUCKERE

ausgestattet mit allen Maschinen und Behelten, um die umfangreichsten
Werke, wie auch alle Mercantil = und Gewerbe=Drucksorten etc.

geschmackvoll und schnellstens lietern zu Können.

Schriftgiesserei, Buchbinderei, Verlags=Buchhandlung.

OO
25
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